
 

TSV-Zeltlager gefaked? 
Ratgeber: Alles, was Sie jetzt über Fake-Zeltlager wissen müssen 

Die Gerüchte mehren sich hartnäckig und halten derzeit ganz Wernersberg in Atem:  

Wird das diesjährige Zeltlager  

vom 01.-10.07.2017 (Buwe), bzw. 10.07.-20.07.2017 (Mädle) in Geiselberg 

gefaked? Anstelle des Schwitzzelts soll es in diesem Jahr eine tägliche Eis-

Challenge in den frühen Morgenstunden geben. Am neu eingeführten LED-

Lagerfeuer werden keine Lagerlieder gesungen. Stattdessen erledigen das 

die Betreuer persönlich, die jeden Teilnehmer allabendlich mit dem Barden 

in den Schlaf singen.  

Die Nachtwanderung findet direkt nach dem Mittagessen statt, wo es sowohl 

schön hell als auch friedlich ist, weil sie dadurch zeitlich mit der Siesta zusammenfällt. 

Um der Nachtwache ungetrübte Träume am Lagerfeuer zu ermöglichen, bleibt die 

Zeltlagerfahne in diesem Jahr daheim. Die Anzahl der Tage der verwöhnten Lagerleitung 

wird auf zehn erhöht. 
 

Kann das alles stimmen?!? 

Woran kann ich Fake-Lager erkennen? 

Gewöhnliche Fake-Nachrichten erkennt ihr meist daran, dass sie nicht stimmen. Fake-Lager sind dagegen 

schwieriger zu entlarven. Hier hilft im Zweifelsfall nur, sich anzumelden und mitzufahren, um die 

Gegebenheiten vor Ort selbst unter die Lupe zu nehmen.  

Besonders perfide: Manche Fake-Nachrichten stimmen.  

Alte Hasen sprechen in diesen Fällen von Fake-Fake-News.  
 

Bin ich schon mal auf ein Fake-Lager hereingefallen? 

Du? Nein, auf keinen Fall. Zumindest nicht, wenn du in einem der Jahrgänge von 1998-2008 auf 

die Welt gekommen bist. Teilnehmer dieser Jahrgänge verfügen nämlich über eine ausreichende natürliche 

Zeltlager-Kompetenz. Wäre das schon immer so gewesen, dann wäre die ganze Debatte hier überflüssig. 
 

Wie kann ich mich vor Fake-News schützen? 

Vorbeugen ist besser als heilen. Vor allem nachts schützt man sich vor Fake-News am besten, indem man 

vorm Schlafen gehen ausgelassen am Lagerfeuer mitsingt.  

Wenn du doch mal versehentlich einer Fake-Nachricht ausgesetzt und im Begriff sein solltest, den Inhalt zu 

glauben, hilft nur die gute Zeltlagerstimmung, mit der du so lange gut drauf bist, bis du die 

Falschmeldung wieder vergessen hast. Oder du kühlst dich bei einer Wasserschlacht erst mal ab und 

denkst nochmal über die Fake-Nachricht nach. 

Eine weitere sichere Strategie ist, stets denselben Betreuer als Nachrichtenquelle zu nutzen. So 

widerspricht sich nichts. 
 

Wem kann ich überhaupt noch glauben? 

Uns, den Betreuerteams natürlich. Also nichts wie her mit euren Fake-Fake-Anmeldungen! 



TSV-Zeltlager 2017 in Geiselberg 

Termin Lager 1 (Jungen): Samstag, 01.07. bis Montag, 10.07.2017 

Termin Lager 2 (Mädchen): Montag, 10.07. bis Donnerstag, 20.07.2017 

Teilnehmerjahrgänge: 1998 – 2008 

Prüft bitte, ob Ihr als Mitglied im Verein angemeldet seid.  

Nur dann seid Ihr über den Sportbund ver- und abgesichert.   

(Anmeldeformulare unter www.tsv-wernersberg.de oder bei den Übungsleitern) 

Kosten:  100,- € (Bitte bei der Anmeldung in bar bezahlen) 

Anmeldeschluss: Sonntag, 4. Juni 2017 
Wer zu spät kommt, den bestraft zwar nicht das Leben,  

aber der/die wird was verpassen. 

Für die ersten zehn Anmeldungen gibt es im Lager wieder eine Überraschung! 

Abgabe der Anmeldung Fred Götz, Zum Geierstein 22  (Tel.: 06346/928888), 

in Wernersberg bei:  Markus Klein, Am Rothenberg 15 oder 

  Heiko Brandenburger, Neudorfstraße 20 

Abfahrt ins Zeltlager: Lager 1 (Jungen): 08:30 Uhr / Lager 2 (Mädchen): 10:00 Uhr  

  jeweils auf dem Dorfplatz 

Heimkehr:  Lager 1 (Jungen): ca. 15:00 Uhr / Lager 2 (Mädchen): ca. 17:00 Uhr 

jeweils auf dem Dorfplatz 

Anschrift Zeltplatz: Jugendzeltlager des TSV Wernersberg 

  Jugendzeltplatz, 67715 Geiselberg 

Kontakt ins Zeltlager: Lagerhandy (für alle Fälle): 0160/1424353 (evtl. schlechter Empfang) 

Gepäck und Ausrüstung: Siehe Packliste. Diese dient als Anhaltspunkt und hat keinen Anspruch auf 

Vollständigkeit. 

 

Bitte wieder mit der Anmeldung die E-Mail-Adresse der Eltern angeben – wir wollen ggf. vorm Lager 

noch einen Elternbrief absenden, dies geht am einfachsten per E-Mail. Eure Adressen werden nur zu 

diesem Zweck gespeichert und nicht weitergeleitet – bitte helft uns mit dieser Arbeitserleichterung! 

 

Impfausweis (bzw. Kopie) und (falls vorhanden) Krankenversicherungskarte bitte 

bei der Abfahrt in einem mit Namen versehenen Briefumschlag abgeben. 

 

Letzter Hinweis: Es gibt wie immer Vollverpflegung ab dem Eintreffen ins Lager; daher bitte 

allenfalls leichte Verpflegung für 1-2 Stunden –nicht für 3 Tage– einpacken! 

 

  



Packliste Zeltlager 
 

GRUNDLEGENDES 

Zu 
erledigen 

Erledigt  

  Taschengeld 
  Impfausweis 

  Krankenversicherungskarte 

  Medikamente 

  Brille 

 

ZELTEN 

Zu 
erledigen 

Erledigt  

  Luftmatratze, Feldbett, 
Isomatte oder andere 
schnelltrocknende 
Unterlage 

  Schlafsack 

  Ggf. Schlafanzug 

  Kissen 

  Decke  

 

KLEIDUNG, SCHUHE & Co. 

Zu 
erledigen 

Erledigt  

  Unterwäsche (auch lange) 
  Socken (mind. ein Paar 

pro Tag) 

  Wollsocken 

  Hosen (kurze & lange) 
  T-Shirts  

  Pullis  

  Trainingsanzug 

  Sportklamotten  

  TSV-Outfits (wenn 
vorhanden)  

  Regenjacke  

  (Dicke) Jacke  

  Halstuch oder Schal  
  Kopfbedeckung  

  Badesachen  

  Handtücher  

  Badelatschen  

  Gummistiefel (unbedingt) 

  festes Schuhwerk  

  leichtere Schuhe  

  Sandalen 

  Sportschuhe 

  

 

 

 

 

 

HYGIENE 

Zu 
erledigen 

Erledigt  

  Zahnbürste 

  Zahnpasta 

  Deo 

  Haarbürste/Kamm 

  Haarspray/Gel 
  Shampoo 

  Duschgel 

  Rasierer 

  Rasierschaum 

  Taschentücher 
  Tampons/Binden 

 

SONSTIGES 

Zu 
erledigen 

Erledigt  

  Sonnencreme/Sonnenmilch 

  Insektenschutz  

  Taschenlampe und 
Armbanduhr (für die 
Nachtwache)  

  Musikinstrumente 

 

ZU HAUSE LASSEN 

Schaumstoffmatten als Schlafunterlage  

(die werden feucht) 

Doppelluftbetten oder sonstige Megateile  

(sonst wird der Platz für die Anderen zu eng). 

Riesenberge von Gepäck  

(jeweils nur ein Koffer pro Person plus 

Handgepäck (sonst wird’s noch enger!)) 

Schlechte Laune 

Mehr als 10 kg Süßigkeiten 

Hochprozentige alkoholische Getränke  

 


